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Zu den Planungen des Landes Baden-Württemberg und der 
Deutschen Bahn, die Gäubahn im Rahmen von Stuttgart 21 
aufgrund der zeitlichen Verzögerungen bei der 
Flughafenanbindung um mehrere Jahre in Stuttgart-
Vaihingen zu kappen, und dem Vorschlag der 
Projektpartner der Regionalstadtbahn Neckar-Alb die 
Gäubahn als Interimslösung über die Obere Neckarbahn zu 
führen, erklären die Wahlkreisabgeordnete für Tübingen-
Hechingen, Annette Widmann-Mauz, und der 
Wahlkreisabgeordnete für Reutlingen, Michael Donth: 
 
„Eine mehrjährige Kappung der Gäubahn bis zur 
Fertigstellung des Pfaffensteigtunnels wäre insbesondere für 
Bahnkunden im Fernverkehr eine große Zumutung“, 
kritisiert Annette Widmann-Mauz.  „Sinnvoller und richtiger 
ist es, bis dahin die Gäubahn stattdessen über die Obere 
Neckarbahn von Horb über Rottenburg, Tübingen und 
Reutlingen nach Stuttgart umzuleiten. Ich unterstütze die 
von den Landräten, Oberbürgermeistern, dem 
Regionalverband Neckar-Alb und Staatssekretär Michael 
Theurer (BMDV) vorgeschlagene Interimslösung. Sie ist die 
mit Abstand beste, da schnell umsetzbare und zugleich 
tragfähigste Lösung. Dies käme so zugleich auch den 
Planungen der Regionalstadtbahn Neckar-Alb zugute und die 
Gäubahn wäre auch im Übergang direkt an den Stuttgarter 
Flughafen angebunden“, so Widmann-Mauz weiter. „Die 
Gäubahn als Element einer europäischen 
Schienenverkehrsachse ist für die wirtschaftliche Anbindung 
Baden-Württembergs und die Vernetzung mit dem ÖPNV für 
Berufspendler der Region Neckar-Gäu so wichtig, dass die 
Planungen für den Pfaffensteigtunnel und der gesamte 
Ausbau der Gäubahn über den Weg der Legalplanung 
deutlich beschleunigt werden müssen. Jetzt liegt es an 
Landesverkehrsminister Hermann: Er ist am Zug!“ 
 
„Der offene Brief zeigt deutlich: Die Region Neckar-Alb hat 
großes Interesse an mehr Angebot auf der Schiene. Der 
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mittelfristige Unterbruch der Gäubahn in Stuttgart-Vaihingen 
bietet mit dem Baustellenkonzept gute Alternativen für den 
Nahverkehr“, erläutert Michael Donth. 
„Fernverkehrsreisende kommen komfortabel über die Obere 
Neckarbahn und Reutlingen nach Stuttgart oder zu ihrem 
Anschlusszug. Verkehrsminister Hermann bietet sich mit 
dem vorliegenden Vorschlag die einmalige Chance, 
finanzielle Mittel sinnvoll zu bündeln. Mit dem Erhalt der 
durchgehenden Verbindung nach Stuttgart für den 
Fernverkehr und dem entsprechenden Ausbau der Oberen 
Neckarbahn wird gleichzeitig auch die Regionalstadtbahn 
Neckar-Alb gestärkt. Eine absolute Win-Win-Situation“, so 
der Reutlinger Wahlkreisabgeordnete weiter. „Wenn der 
Minister nun auch noch seinen Widerstand hinsichtlich der 
Legalplanung für die Gäubahn aufgibt und damit vom 
Pfaffensteigtunnel bis Singen für einen schnellen Ausbau 
sorgt, könnte man sogar sagen, dass er tatsächlich seinen Job 
macht." 
 
 


